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„Gottes Geist führt zusammen!“  
 

Kurz nach Pfingsten ist es wieder so weit: 
Unsere Pfarrei Heilig Geist Jülich feiert ihr 
Namenstagsfest, ein schönes lebendiges 
Fest, das viele Menschen verbindet. Wir fei-
ern das Namenstagsfest am 31. Mai unter 
dem Patronat, das sich die Verantwortlichen 
aus den 16 Gemeinden schon bei der Grün-
dung der GdG, der „Gemeinschaft der Ge-
meinden“ in 2008 ausgesucht haben. 
 

Der Heilige Geist, die rûaḥ ])רוח(hebr.] 
Gottes, ist ein lebendiges Prinzip, das als 
wirkkräftige Person Gottes alles bewegt, was 
von Gott geschaffen ist. Gottes Geist wirkt 
auch in uns und in allen unseren Bemühun-
gen gemeinsam Kirche Jesu Christi zu sein. 
 

„Gottes Geist führt zusammen!“- was soll das 
denn heißen? Tun wir das nicht selber, wenn 
wir uns aus den 16 Gemeinden aufmachen, 
um uns zum Gottesdienst und zum Fest zu 
versammeln? Und wirken wir das nicht sel-
ber, wenn wir uns in den Räten und Grup-
pen, im Pastoralteam und Kirchenvorstand 
Strukturen und Regelungen überlegen, diese 
diskutieren und gute Lösungen suchen? 

 

 

Ganz gewiss tragen die vielen Engagierten in 
den Gemeinden und in der Pfarrei entschei-
dend dazu bei, dass die Menschen und Ge-
meinden zusammengeführt werden. Ganz 
sicherlich lebt die Pfarrei davon, dass Große 
und Kleine, Junge und Alte über die Grenzen 
der eigenen Gemeinde hinaus sich begeg-
nen, Kontakte und Netzwerke entstehen. 
 

Aber was bewegt uns denn dazu, diese An-
strengungen zu wagen und aus der 
„verordneten Fusion“ eine lebendige vernetz-
te Gemeinschaft entstehen zu lassen? 
 

Ich glaube, dass hier Gottes Geist eine ganz 
entscheidende Wirkkraft ist. Er führt uns zu-
sammen, er gibt uns Ideen und Energie für 
diesen Prozess und er ist bei uns, wenn es 
mal nicht so klappt, wie wir es gerne hätten. 
 

Gottesdienst feiern und Begegnungen eröff-
nen - das wollen wir beim Patronatsfest am 
31. Mai. Wir laden alle ein, dabei zu sein und 
sich auf die belebende Begegnung miteinan-
der und mit Gottes Geist einzulassen. Viele 
gestalten das Patronatsfest mit, viele Ideen 
lassen es gelingen - freuen wir uns darauf! 
 

Pastoralreferentin Barbara Biel 
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 begeisternd 

 
 

 
 
 
 
 

Patronatsfest der Pfarrei Heilig Geist 
 

Pastoralteam und GdG-Rat laden herzlich 
ein zum Patronatsfest am Sonntag nach 
Pfingsten, dem 31. Mai 2015, mit einer 
Sternwallfahrt auf verschiedenen Routen 
nach Haus Overbach. Details für die ver-
schiedenen Treffpunkte der Sternwallfahrt 
finden Sie nebenstehend, auf Plakaten und 
Handzetteln in Ihren Gemeinden und in der 
örtlichen Presse. 
 

„Gottes Geist führt zusammen!“ ... 
Zu diesem Thema heißen wir alle herzlich 
willkommen zum Open-Air-Gottesdienst 
um 14 Uhr im Innenhof von Haus Overbach - 
ob Alt, ob Jung, ob als Sternwallfahrer oder 
einzeln Anreisende, ob Klein, ob Groß. (Nur 
bei Regen feiern wir  in der Klosterkirche.)  
 

Ab 15 Uhr sind Sie dann eingeladen zur  
Begegnung und zu Suppe, Brot und Geträn-
ken aus der Küche von Haus Overbach.  
 

Kuchenspenden aus den Gemeinden sind 
sehr erwünscht, damit sich alle daran erfreu-
en können - vor allem die Familien und Kin-
der, die wir besonders einladen. Meldungen 
zu Kuchenspenden bitte an das Pfarrbüro: 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de, Tel. 2323 
Abgabe: Sonntag ab 11 Uhr in Haus Overbach  
 

Für Bewirtung und Abbau suchen wir noch Helfer/
innen für eine „kleine“ Zeit - bitte melden! Tel. 2323 

Sternwallfahrt  
aus den Gemeinden 
nach Haus Overbach 
 
 

Herzlich willkommen! 
 

Radwallfahrt mit Stationen:  
ab Selgersdorf:  
Treffpunkt vor der Kirche um 12.30 Uhr  
mit weiterem Treffpunkt in der Innenstadt 
am Marienbrunnen um 13.00 Uhr 
Ab Innenstadt auch für Familien geeignet! 
 

Fußwallfahrten mit Stationen:  
ab Propstei: Treffpunkt vor der Propstei-
kirche um 11.45 Uhr  
ab Koslar: Treffpunkt Pfarrheim St. Adel-
gundis um 13.00 Uhr  
 

Kostenfreier Rücktransport:  

Für alle Wallfahrer/innen gibt es das Angebot 
um 17 Uhr ab Haus Overbach mit dem Taxi 
zurück in die Innenstadt zu fahren.  
 

Mitfahrgelegenheiten: Meldungen bitte 
 über das zentrale Pfarrbüro Tel.: 2323  
 über das Gemeindebüro Koslar Tel.: 2370 
 über Listen im Andreas-Haus 

Patronatsfest in 
Haus Overbach  

Musikalische Gestaltung des Festes 
 mit einem Projektchor aus vielen Chören 

der Gemeinden in der Pfarrei Heilig Geist 
 mit den Rurkehlchen/Voices aus Barmen 
 mit Ihren und euren Stimmen! 
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Gospelmesse am 3. Mai in St. Rochus 

Frühlingssingen in Mersch-Pattern 
 

Pünktlich zum Frühlingsanfang baten die 
Sänger und Sängerinnen des Kirchenchors 
St. Agatha unter der Leitung von Elmar Sau-
er zum zweiten Mal ins Pfarr-Jugendheim in 
Mersch-Pattern. Mit dem Kanon "Froh zu 
sein bedarf es wenig" begrüßte der Chor die 
zahlreichen Anwesenden ... wie wenig bedarf   

es, um froh zu sein: ob schönes Wetter, fröh-
liche Gesichter, ein Gespräch oder die eröff-
nete Cafeteria. Mit unterschiedlichsten Ku-
chenspenden aus eigenen Reihen und von 
Spendern war das Kuchenbuffet gut bestückt.  
 

Der Kindergarten "Spatzennest" erfreute mit 
dem Lied "Immer wieder kommt ein neuer 
Frühling". In ihren gebastelten Kostümen und 
mit ihrem Gesang zogen die Kinder alle An-
wesenden recht schnell in ihren Bann und 
ernteten sehr viel Applaus. Mit einem kleinen 
Präsent für jedes Kind und für die Erzieherin-
nen bedankte sich der Chor.  
 

Mit "Im Frühling" nach Wolfgang Amadeus 
Mozart setzten die Sänger und Sängerinnen 
ihr Programm fort. Beim Lied "Die Rose" zum 
gleichnamigen Film über Janis Joplin, waren 
manche zu Tränen gerührt. Am Ende über-
raschten einige Akteure die Besucher mit ei-
ner Rose. Elmar Sauer begleitete wieder alle 
Lieder mit seinem wunderbaren Klavierspiel: 
ob "Jetzt fängt das schöne Frühjahr an" oder 
"Wem Gott will rechte Gunst erweisen" oder 
aber beim Kanon "ertönten die Lieder" aus 
über 120 Kehlen.  
 

Nach einer kleinen Pause trug der Chor das 
400 Jahre alte Lied "Wir lieben sehr im Her-
zen" von Daniel Friderici (1584-1638) vor. Es 
folgte die deutsche Fassung von "Morning 
has broken", nämlich "Morgenlicht leuchtet"  
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Musikalisches 

Matinee zur Marktzeit im Mai 
 

Am 3. Samstag im Monat Mai, dem 16.5., 
wird die Vleugels Orgel in der Propsteikirche  
um 12 Uhr im Mittelpunkt des Geschehens 
stehen.  
 

Auf dem Programm steht eine Transkription 
der „Rhapsody in Blue“ von George 
Gershwin (1898-1937). 
 

Es ist symphonische Musik mit Jazzeinfluss, 
die auf einmalige Weise den amerikanischen 
Zeitgeist der 20er Jahre wiederspiegelt.  
 

Der „symphonische Jazz“ des Werkes weicht 
von den damals gewohnten Formmustern 
stark ab und war zu seiner Zeit einmalig. 

Viele der in diesem Werk beheimateten  
Melodien sind mittlerweile weltberühmt. 
 

Herzliche  
Einladung! 

und das Lied "Wäre Gesanges voll unser 
Mund" zum Andenken an die gemeinsamen 
Wurzeln von Judentum und Christentum, das 
man auch im neuen Gotteslob findet. Damit 
beschloss man den nachdenklicheren Teil.  

 

Beim gemeinsamen Singen der Lieder "Hoch 
auf dem gelben Wagen", "Lustig ist das Zi-
geunerleben" und "Horch was kommt... " war 
die fröhliche Stimmung wieder hergestellt. 
Und auch die nächsten Lieder wurden kräftig 
mitgesungen. 
 

Mit dem "Dank an die Freunde" bedankte 
sich der Chor bei den Besuchern, vor allem 
aber bei Chorleiter Elmar Sauer. Mit einem 
donnerndem Applaus wollten die Besucher 
den Abend nun noch nicht beschließen und 
forderten eine Zugabe. Mit dem Lied "Die Ro-
se" verabschiedeten sich alle in den schönen 
Sonntag Abend nach einem für alle gelunge-
nen Nachmittag, den man im kommenden 
Jahr wiederholen möchte.  Angela Wirtz 

Foto: Chor St. Agatha 

GdG-Kantor Christof Rück 

Foto:  Romi M. Panlilio 
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Was meint die poetische Umschreibung 
„Atme in uns, Heiliger Geist“? Der Geist 
überwältigt nicht von außen, sondern er  
nistet sich gleichsam im Menschengeist ein, 
um „die Türen des Verstehens von innen her 
aufzutun“ – so sagt es der große Theologe 
Hans Urs von Balthasar (1905–1988).  
 

Schönstes Bild hierfür ist der Atem, hebr. 
„ruach“ (AT), griech. “pneuma“ (NT). Das 
Atemholen, ein Grundvollzug des Lebens, 
gewinnt eine geistliche Dimension. Denn 
Gott atmet in uns, wenn er uns inspiriert und 
so Leben schenkt.  
 

„Wir ersehnen dich“ – so fasst die letzte Zei-
le jeder Strophe alle Bitten um den Heiligen 
Geist zusammen. Musik kann helfen, diese 
Sehnsucht nach dem Atem Gottes in uns am 
Leben zu halten. In diesem Lied gelingt das 
vor allem durch die charakteristischen 
Rhythmen. Gleich im ersten Takt des Kehr-
verses steht eine klug platzierte Synkope, 
die aufrüttelt. Die Melodie der Strophen hin-
gegen ist weiträumig, schwungvoll und drän-
gend. Der auf Wiederholung angelegte 
Rhythmus wird unterstützt durch einfache 
Harmonien mit nur drei verschiedenen Ak-
korden. Ein Lied, das die Bitte um den Geist 
nicht weitläufig zerredet, sondern sie in Wort 
und Ton vertieft.  
 

 Lied des Monats Mai:  
„Atme in uns, Heiliger Geist“ GL 346 
 

Das französische Original des Liedes ent-
stand in der „Gemeinschaft Emmanuel“, 
Übersetzungen gibt es weltweit. Mit der Auf-
forderung „Komm, du Geist …“ beginnt jede 
Strophe nach dem Refrain in vertrauter Du-
Anrede, geradezu lockend. „Komm, du Geist, 
kehr bei uns ein“ (Str. 1) ist das deutlichste 
Zitat aus dem alten lateinischen Pfingsthym-
nus in diesem neuen geistlichen Lied. 
 

Die erste Strophe fragt, was der Geist in uns 
bewirkt. Er durchdringt uns, indem er bei uns 
einkehrt und uns so belebt ... ein weiteres 
Zitat, dieses Mal aus dem Großen Glau-
bensbekenntnis: Der Geist ist der „Herr“, der 
„lebendig macht“ (Dominus et vivificantem).  
 

Die zweite Strophe zeichnet ein klingendes 
Bild des Geistes für uns. Heiligkeit, Wahrheit 
& Liebe heißen die Stichworte. So hat Jesus 
in seinen Abschiedsreden im Johannesevan-
gelium den Geist verheißen: „Er wird euch in 
die ganze Wahrheit einführen.“ (Joh 16,13)  
 

Die dritte Strophe zeigt dann, was der Geist 
aus uns macht. Er eint die Menschen, wie-
derum nach Jesu verheißungsvollem Wort 
„damit sie eins sind“ ... (Joh 17,11). Das 
Sakrament des neuen Anfangs im Geist ist 
die Taufe … Das Lied eignet sich zu Taufe 
und Firmung, aber auch für Pfingsten.  Liedportrait nach Meinrad Walter 
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noch mehr Musik 

Musical der Adelgundis-Spatzen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kinder- und Jugendchor „Adelgundis-
spatzen“ aus Koslar lädt wieder ein! Es ist 
fast schon zur Tradition geworden, dass  
jedes Jahr ein großes Event ansteht.  
 

Nach den Musicals „Abenteuer auf der gro-
ßen Wiese“ (2011) und den „Staunenden Au-
gen“ (2013), einem Kinderchorkonzert (2012) 
und einem Konzertical (2014) folgt nun das 
Biblische Musical „David - ein echt cooler 
Held“. Es befasst sich mit der bekannten alt-
testamentlichen Geschichte, in der der kleine 
Hirte David den großen Krieger Goliath mit 
einfachsten Mitteln besiegt.  
 

Auszüge aus diesem Werk waren bereits in 
der Matinee zur Marktzeit am 18. April in der 
Propsteikirche zu hören. Der Chor singt wie 
immer unter Leitung von Anke Keppel und 
wird von Otmar Esser am Keyboard begleitet.  

Die Musik für das Stück schrieb Helmut Jost, 
die Texte der Lieder stammen von Ruthild 
Wilson. Die Dialoge schrieb inzwischen auch 
schon traditionell Cordula Schmitz. Die Kos-
tüme werden von Chormüttern- und Omas 
geschneidert. Auch für die Requisite und das 
Schauspieltraining sind Eltern verantwortlich. 
14 Sprechrollen bietet der Stoff, die mit je 
zwei Chorkindern besetzt sind, so dass an 
den Tagen der Aufführung unterschiedliche 
Besetzungen zum Einsatz kommen. 
 

Das große Gesamtwerk ist zu bestaunen am 
5., 6. und 7. Juni 2015 jeweils um 17 Uhr im 
Pfarrheim in Koslar, Friedhofstraße.  
 

Der Eintritt zu dieser sehenswerten Auffüh-
rung kostet 4 € für die Einzelkarte, und 10 € 
für eine Familienkarte, auf die bis zu zwei 
Erwachsene mit ihren Kindern das Musical 
besuchen können. Karten sind ab sofort bei 
allen Chormitgliedern, bei Anke Keppel, Kurt
-Schumacher-Straße 30 in Koslar, Tel. 
02461 910601 und über den Kontakt auf der 
Homepage erhältlich: 
www.meinchor.de/adelgundisspatzen 
 

Vor und nach den Aufführungen gibt es  
einen Kuchenverkauf. 
 

Die Adelgundisspatzen freuen sich, viele 
kleine und große Menschen als Gäste be-
grüßen zu dürfen. 

Cordula Schmitz 
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Solidaritätskollekte in allen Gemeinden 
 

Am 10. Mai 
wird in allen 
Gemeinden  
in Jülich für 
die Projekte 
des „CSJ“ -  
des Jülicher 
Christlichen 

Sozialwerks - die alljährliche Arbeitslosen-
kollekte des Bistums Aachen gesammelt.  
 

Wir bitten Sie um eine großherzige Spende! 
        

Aktuelles aus dem CSJ 
 

Durch den Wegfall von Förderungen ist das 
Christliche Sozialwerk Jülich im Jahre 2014 
in eine schwierige finanzielle Lage geraten. 
Im Gebrauchtmöbelkaufhaus „MuM - Möbel 
und Mehr“ waren vier Bürgerarbeitsstellen 
ausgelaufen und eine weitere ähnliche  Fort-
setzung politisch nicht durchsetzbar.  
 

Dennoch haben wir die bei uns beschäftig-
ten BürgerarbeiterInnen weiter beschäftigt, 
sonst wäre der Betrieb des Gebrauchtmö-
belkaufhauses nicht durchführbar gewesen. 
Wir bekamen die Empfehlung,  die Möbelab-
teilung mit Hilfe der Aktion Mensch in einen  
Integrationsbetrieb umzuwandeln, bekamen 
aber erst im Januar 2015 die Förderzusage. 

 

Die ungewisse Situation des Vereins führte 
dazu, dass  der Vorstand sich gezwungen 
sah, vorsorglich den Antrag auf Insolvenz 
beim Amtsgericht Aachen zu stellen - auch, 
um den komplett ehrenamtlichen Vorstand 
vor privatrechtlicher Haftung zu bewahren. 
Das Amtsgericht Aachen bestellte als Insol-
venzverwalter Herrn RA Dr. Mark Bodden-
berg aus Düren. Er ermutigte uns und zeig-
te das Ziel auf, den Verein neu auszurichten 
und zwischenzeitlich seine sozialen Aktivitä-
ten weiterzuführen.  
 

Auf Mitgliederversammlungen informierten 
wir die Vereinsmitglieder über die Situation. 
Am 16.12.2014 fasste die Mitgliederver-
sammlung den Beschluss, den Verein wei-
terzuführen. Inzwischen sind Maßnahmen 
eingefädelt worden, den Betrieb des Sozial-
werks zu optimieren.  Gespräche über ver-
schiedene Kooperationen sind im Gang. 
Sponsoren in Jülich werden angesprochen. 
Betriebsinterne  Abläufe werden verbessert    

Foto: CSJ 
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solidarisch sein 

und verschlankt. Wir haben die Verwaltung 
und die Alten-und Familienhilfe mit dem Be-
trieb MuM zusammengeführt. Die Verwal-
tung werden wir betriebswirtschaftlich opti-
mieren. Das Bistum Aachen hat seine Bereit-
schaft zur weiteren Unterstützung signali-
siert, wenn es eine tragfähige Perspektive  
gibt.  Daher sind wir hoffnungsfroh, den Ver-
ein weiterführen zu können. 
 

Alle Geschäftsbetriebe gehen uneinge-
schränkt weiter: 
 das Gebrauchtmöbelkaufhaus  
 die Alten-und Familienhilfe 
 die Fahrradwerkstatt für Menschen mit ge-

ringem Einkommen, Stiftsherrenstraße 
 Das Café Gemeinsam in Kooperation mit 

INVIA Düren-Jülich, der Pfarrei Heilig Geist 
Jülich, der Evangelischen Kirchengemein-
de Jülich & dem Diakonischen Werk Jülich 

 

Von großer Bedeutung ist für uns, dass das 
Gebrauchtmöbelkaufhaus in der Öffentlich-
keit wahrgenommen wird. Jedermann kann 
dort zu attraktiven Preisen einkaufen. Die 
Idee ist es, gute Gebrauchtmöbel vor dem 
Sperrmüll zu bewahren, Menschen mit gerin-
gem Einkommen zu helfen und Menschen in 
Arbeitslosigkeit eine Perspektive zu bieten. 
Das ist für Jülich ein Alleinstellungsmerkmal 
und lohnt die Anstrengung der Weiterfüh-
rung. 

Freiwillig Mitarbeitende gesucht 
 

Für das Cafe Gemeinsam im Herzen Jülichs 
suchen wir noch Menschen, die ehrenamtlich 
mitarbeiten wollen.  
 

Das Cafe Gemeinsam bietet allen Menschen, 
die besondere soziale Schwierigkeiten haben:  
 Frühstück & Mittagessen,  
 Gemeinschaft & Beratung,  
 die Möglichkeit zu lesen & zu spielen,  
 menschliche Aufmerksamkeit & Zuwendung  

 

Willkommen sind  ehren-
amtlich Engagierte, die 
bei der Vorbereitung und 
beim Servieren des Früh-
stücks und des Mittages-
sens helfen wollen, ... 
aber es auch spannend 
und bereichernd finden, 
anderen Menschen zu 
begegnen und ihnen 
Kontakt anzubieten.  
 

Für alle ehrenamtlichen ist eine Unterstüt-
zung durch einen hauptamtlichen Sozialpä-
dagogen vor Ort gewährleistet.  
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn 
Bürger unter der Telefonnummer 02461 
8059871. Wir freuen uns auf Sie! 

Dr. Thomas Kreßner Das Team von Café Gemeinsam 
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geistlich leben 

 
 

 Sind SIE dabei?! 
 

Freitag, 12. Juni bis  
Sonntag, 14. Juni 2015 
 

Anreise: Freitag bis 18 Uhr 
Abreise: Sonntagmittag 
        (nach dem Essen) 
Preis pro TN: 110 € 
 

Anmeldung: bis 8. Mai 2015 
(Bitte möglichst frühzeitig!) 
 

Nach der Anmeldung bei 
Petra Graff (Gemeindereferentin), Mail: 
p.graff@heilig-geist-juelich.de - Tel.: 02461 
9360015 - erhalten Sie eine Eingangsbestä-
tigung und Zusage.  
 

Bitte überweisen Sie anschließend die 110 € 
auf das Konto: Pfarrei Heilig Geist, Jülich                                                                                                                                                                 
IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34,  
BIC SDUE DE33XXX, Sparkasse Düren; 
Verwendungszweck: „FrauenWE 2015“ 
 

Weitere Informationen mit Programm und 
Wegbeschreibung folgen dann Anfang Mai. 
Wenn Sie das Haus interessiert, dann 
schauen Sie doch schon mal unter: 
www.bistum-trier.de/sanktthomas 
 

Ich freue mich sehr - gemeinsam mit meiner 
Kollegin Claudia Tüttenberg - auf SIE, die 
gemeinsame Arbeit und das Gespräch. 

Petra Graff 

Es sind noch wenige Plätze frei  
 

...beim Frauenwochenende für Frauen unter 
55 Jahren mit dem Thema „Ich sehe mich in 
vielen Bildern“ im Exerzitienhaus des  
Bistums Trier in St. Thomas, in der Nähe 
von Kyllburg.  
 

16 Frauen können sich gemeinsam auf den 
Weg machen und miteinander viel erleben: 
 

Gemeinsame Zeiten des Aufatmens, krea-
tives Arbeiten und intensive Gespräche kön-
nen neue Motivation für den Alltag geben 
und unseren Horizont erweitern. Zeit für`s 
Alleinsein, gemütliches Beisammensein,  
Lachen und Spaß im Miteinander werden 
nicht fehlen.  

 

Machen Sie sich auf, melden Sie sich an 
und genießen diese Zeit nur für sich und Ihr 
Wohlbefinden! 

Fotos: Petra Graff  
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Vorankündigung für Familien 
 

Alle 2 Jahre findet die bistumsübergreifende 
Familienwallfahrt statt, zu der alle Familien, 
Eltern, Kinder, Alleinerziehende, Großeltern 
herzlich willkommen sind. 
 

 

Sich gemeinsam auf den Weg machen, 
dazu lädt die Familienwallfahrt ein. 

Feriencamp „Zirkus“ 
 

Der Jugendtreff Ron-
callihaus veranstaltet 
wieder Sommerferi-
enspiele für Kinder im  
Alter von 6-12 Jahren 
diesmal unter dem 
Thema „Zirkus“. 
 

Die Ferienspiele finden in der Woche vom 
3.8.15 bis 7.8.15 auf dem Gelände des  
Andreashauses in Lich-Steinstraß statt. 
 

Es stehen viele Aktionen, Ausflüge, das 
Schmieden bei einem Hufschmied und  
Spiele (am Abschlusstag auch mit den  
Eltern) auf dem Programm.  
 

Dies alles und Vollverpflegung sind im Preis 
mitinbegriffen. Die Zeiten der Ferienmaß-
nahme sind von 8.00 bis 18.00 Uhr.  
Der Preis für die Woche beträgt 89€.  
 

Anmeldungen werden entgegengenommen: 
 

 am Freitag, den 29.5.15 von 17-18 Uhr und 
 am Samstag, den 30.5.15 von 12-13 Uhr  
 

im Roncalli-Haus, Stiftsherrenstr. 19, Jülich 
Der Teilnehmerbeitrag ist bar zu entrichten. 
 

Bei offenen Fragen gibt Sascha Römer 
(Jugendtreff Roncallihaus) telefonisch Aus-
kunft unter 02461/ 621319.  

Grafik: LAG Zirkus Niedersachsen/Bremen  
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für Familien 

Wenn Sie nun Lust auf „MEHR“ bekommen 
haben, dann melden Sie sich an und freuen 
sich auf ein spannendes und erlebnisreiches 
Familienwochenende im Nationalpark Eifel! 
 

Preis für 2x Übernachtung mit Vollpension 
pro Kind (ab 4 Jahren) 30,00 Euro 
pro Erwachsenem  60,00 Euro  
Kinder unter 3 Jahren sind kostenfrei! 
 

Max. Teilnehmerzahl:  30 Personen 
 

Infos & Anmeldung bei Gemeindereferentin 
Claudia Tüttenberg, Telefon: 02461 9360017  
Mail: c.tuettenberg@heilig-geist-juelich.de  
 

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Ein-
gangsbestätigung!  
 

Anmeldeschluss:  15. Juni 2015 
Weitere Infos zum Wochenende erhalten Sie 
dann nach Anmeldeschluss! 
 

Bei der Anmeldung überweisen Sie bitte den 
Betrag für Ihre Familie  auf das Konto: 
 

Pfarrei Heilig Geist Jülich 
IBAN DE52 3955 0110 1398  9991 34  
BIC SDUEDE33XXX Sparkasse Düren  
Verwendungszweck: „Familienwochenende“ 
 

Gemeinsam mit meiner Kollegin Petra Graff, 
freue ich mich auf ein tolles Familienwochen-
ende im Nationalpark Eifel. 
 
Claudia Tüttenberg 

„S p u r e n   d e s   L e b e n s …“ 
 

… unter dieser Überschrift sind interessierte 
Mütter und Väter, Kinder bis zu 16 Jahren, 
Alleinerziehende, Alleinstehende, Omas und 
Opas und jede(r), der/die sich angespro-
chen fühlt, eingeladen, zu einem gemeinsa-
men Wochenende in der Eifel: 
 

Freitag, 4. September 2015 bis 
(Anreise am Freitagnachmittag)  
Sonntag, 6. September 2015  
(Abreise nach dem Mittagessen) 
 

Wir wollen uns gemeinsam mit Jung und Alt  
auf „Spurensuche“ begeben: 
 Welche Spuren hinterlasse ich,  
   hinterlassen wir…?  
 Welcher Spur folge ich, folgen wir …? 
 Wo sind die Spuren Gottes im Leben und 

in der Welt…? 
 

Wir möchten miteinander sprechen und 
schweigen, lachen und zuhören, essen und 
trinken, beten und singen, spielen und fei-
ern, draußen sein und Spaß haben… 
 

Im Nationalpark-Gästehaus in Hergarten fin-
den wir hierfür die besten Voraussetzungen 
(barrierefrei und integrativ) inmitten einer 
Landschaft aus Wald und Wasser. 
 

www.nationalpark-gaestehaus.de  
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Am Montag werden wir in Trier einziehen 
und nach einer Übernachtung im Kloster am 
Dienstag, dem 30.06.15, die Heimfahrt nach 
Jülich antreten. 
 

Wenn du dich auf uns einlassen möchtest, 
musst du mind. 14 Jahre alt sein. 
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 40,- Euro. 
  

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 
 Andrea Heinrichs, Jungbluthstr. 2, in Jülich  
  02461 344991 oder 
 Büro der Regionaldekane Region Düren/Eifel, 
  Kirchliche Jugendarbeit  
  Langenberger Straße 3, 52349 Düren 
  Mail: jugendarbeit-dueren-eifel@bistum-aachen.de 
 

Anmeldeschluss:  05.06.2015 
 

Wir freuen uns auf dich! 
 

 Das Jugendwallfahrts-Team 

 
 
 
 
 
 
 

Jugendwallfahrt 26.-30.06.2015 
 

Auch in diesem Jahr veranstaltet wieder die 
St. Matthias-Bruderschaft Lich-Steinstraß  
mit Unterstützung der Region Düren/Eifel  
eine Jugendwallfahrt nach Trier. 
 

…  wer seinen Alltag mal gegen Natur pur  
 austauschen möchte  
…  wer sich in Gemeinschaft über Gott und 
 die Welt unterhalten will 
…  wer über Glauben, Hoffnungen und  
 Visionen reden möchte 
…  der ist hier genau richtig. 
 

Wir laufen täglich ca. 30 km, übernachten in 
Pfarrsälen, kochen und essen gemeinsam - 
ein echter Chill-out für die Seele. 

 

Wir sind zwischen 7 und 20 Personen und 
starten Freitag, den 26.06.15  um 14.00 Uhr 
an der Matthiaskapelle in Lich-Steinstraß. 
 

Wir laufen in Richtung Sophienhöhe und 
übernachten am ersten Tag in Kelberg. Wei-
tere Stationen sind Pantenburg und Herforst.  

Foto: Jugendwallfahrt 2014 

Statistik 2014 für unsere Pfarrrei 
 

 Erstkommunionen: 155 
 Firmungen: 235 

 Trauungen: 43 

 Taufen: 131 

 Eintritte: 1 

 Austritte: 146 

 Bestattungen: 247 
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für Jugendliche 

Kurs „Spiel, Impuls, Aktion“ 
 

Klein- und Großgruppenspiele werden von 
jeder Kinder- oder Jugendgruppenleitung 
gebraucht – aber ist spontanes Reagieren 
auf Gruppe und Situation gefragt, fällt einem 
oft nicht direkt eine passende Methode ein! 
 

In diesem Seminar gibt es die Möglichkeit, 
verschiedene Klein- und Großgruppenspiele 
praktisch kennenzulernen und ihre Eignung 
für bestimmte Situationen, in Ferienmaß-
nahmen oder bei der Messdienerstunde zu 
reflektieren. Darüber hinaus werden Tipps 
gegeben, die beim spontanen und impulsar-
tigen Einsetzen von Gruppenspielen helfen 
können und am Ende erhält jeder ein Hand-
out über die probierten Spiele.  
 

Der Kurs umfasst 5 „JuLeiCa-Zeitstunden“, 
d.h. er ist auf den Erwerb der Jugend-Leiter-
Card anzurechnen. 
 

Wer kann mitmachen? 
Du bist mindestens 16 Jahre alt und ehren-
amtlich in der Kirchlichen Jugendarbeit aktiv. 
 

Termin & Ort: Samstag, 30. Mai, 10-16 Uhr 
(inkl. Pausen & Verpflegung), Büro der Regional-
dekane Düren/Eifel, Langenberger Str.3 in Düren 
Leitung: Magdalena Breitkopf, Jugendbeauftragte 
Kosten: 5 €/Person  
Teilnehmer: max. 8 
Anmeldeschluss: 18. Mai 2015 

Kolpingjugend  
 

Die Kolpingjugend der Kolpingsfamilie Jülich 
hat bei dem auf Diözesanebene ausgetrage-
nen Verbandsspiel der Kolpingjugend DV 
Aachen den 2. Platz belegt. 
 

Unter dem Motto: „Übe Dich auf gut Glück in 
Freundlichkeit und schaffe Gutes ohne tiefe-
ren Zweck“ haben die Kinder und Jugendli-
chen im letzten Jahr zahlreiche Aktionen 
durchgeführt und die erzielten Erlöse an Jüli-
cher Institutionen gespendet.  
 

Der Vorstand der Kolpingsfamilie möchte 
sich bei allen, die zum Gelingen der Aktio-
nen beigetragen haben ganz herzlich bedan-
ken und unseren Kolping-
kids zu diesem hervorra-
genden 2. Platz gratulie-
ren. Macht weiter so, euer 
Einsatz war super. 

Markus Holländer 

Foto: Kolpingsfamilie Jülich 
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Wallfahrt nach Ralshoven 
 

Seit vielen Jahren findet am Freitag vor 
Pfingsten die Wallfahrt der Gemeinde  
St. Agatha Mersch-Pattern nach Ralshoven 
statt. 
 

Am Freitag, dem 22. Mai 2015, treffen sich 
die Gläubigen um 19 Uhr zur Eröffnung der 
Ralshoven-Wallfahrt in der Kirche St. Agatha. 
Anschließend machen sich alle singend und 
betend auf den Weg durch Mersch in Rich-
tung Müntz.  
 

An verschiedenen Weg- und Steinkreuzen 
wird für Gebete und Meditationen verweilt, 
um gegen 20.45 Uhr 
in die Gedächtnis-
kapelle "Maria - Hilfe 
der Christen" in Rals-
hoven einzuziehen. 
 

Zeit für die Reliquien-
verehrung und den 
Besuch der Gnadenkapelle ist sowohl vor 
als auch nach dem Gottesdienst gegeben. 
Um 21 Uhr feiern die Pilger mit allen Gläubi-
gen den Pilgergottesdienst.  
 

Eingeladen sind alle Menschen, besonders  
aus Güsten-Serrest, Welldorf, Mersch-Pattern  
und der gesamten Pfarrei Heilig Geist. 
 

Machen Sie mit! Angela Wirtz 

Marien-Wallfahrt nach Ralshoven 
 

Zum 34. Mal veranstaltet die 
St. Sebastianus Bruderschaft 
Stetternich ihre Wallfahrt zur 
Marienverehrung nach Rals-
hoven am 
 

Donnerstag, den 21.05.2015 
 

Die Feierlichkeiten in der Gna-
denkapelle „Maria, Hilfe der Christen“ in 
Ralshoven werden auch in diesem Jahr vom 
Kirchenchor Stetternich mitgestaltet.  
 

17.45 Uhr Treff: Parkplatz Kirche (Nordseite!) 
 

18.00 Uhr  Abfahrt in Stetternich, anschließend 
Fußwallfahrt ab Wegekreuz  zwischen Müntz und 
Ralshoven (Länge: ca. 1 km) bei guter Witterung 
 

Gehbehinderte und ältere Teilnehmer 
fahren gleich zur Ralshovener Kapelle! 
 

18.45 Uhr Einzug zur festlichen Pil-
germesse mit Predigt und Reliquien-
verehrung in der Gnadenkapelle 
 

Danach sind alle zur gemeinsamen Pilgerstärkung 
in der alten Schule herzlich eingeladen!   
 

Als Kostenbeitrag für die Beköstigung erbittet 
die Bruderschaft 3,-- € / Person. 
 

Bei Rückfragen bitte melden unter Tel. 
54565 (P. Rainer), Tel. 56066 (U. Schmitz), 
Tel. 56745 (G. Klose).  
 

Herzliche Einladung an die ganze Pfarrei! 

St. Sebatianus-Bruderschaft 
Stertternich e.V. seit 1486 
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Wallfahrten 

Sternwallfahrt zur Marienkapelle Viehöven 
 

Am Sonntag, dem 10. Mai, findet wieder 
der Besuch in Viehöven statt, wo um 11 Uhr 
die Messfeier vor der Kapelle beginnt. 
 

Hinführprozessionen gehen in Kirchberg um 
10.00 Uhr ab Kreuz Mühlendriesch los,  
in Schophoven um 10.15 Uhr von der Kirche 
aus. Auch aus anderen Orten kann man sich 
anschließen.  
 

In einer Zeit, in der weltweit der Frieden wie-
der gefährdet ist wie selten, hat der Besuch 
bei der „Königin des Friedens“ sicherlich  
einen ganz besonderen Sinn. 
 

Wallfahrt nach Moresnet 
 

Die Frauengemeinschaft St. Rochus fährt 
am Donnerstag, dem 21. Mai, nach Moresnet. 
  

Abfahrt ist um 13.00 Uhr ab Rochuskirche. 
Wer gut zu Fuß ist, kann ab Aachen Stadt-
wald den gut 1-stündigen Fußweg ge-
hen. Bei Ankunft der Fußgruppe in Moresnet 
findet eine Andacht in der Basilika statt.   
  

Nach einer Kaffeepause sind alle einge-
laden, den Kreuzweg mitzugehen.  
  

Die Rückfahrt ist um 17.45 Uhr ab Moresnet. 
  

Anmeldung  bei Gisela Krott, Telefon: 7527 
(auch auf Anrufbeantworter möglich). 
Der Fahrpreis von 7 € wird im Bus eingesammelt. 

Wallfahrt durch das Drei-Länder-Eck  
 

Seit einigen Jahren bietet die Frauenge-
meinschaft Kirchberg Wallfahrten für einen 
größeren Teilnehmerkreis an. Sie hoffen, 
mit diesem angepassten Angebot, den Wall-
fahrtsgedanken wieder neu in das Leben 
der Menschen zu integrieren.  
 

Für das Jahr 2015 ist eine Buswallfahrt zu 
den bekannten Stätten des Drei-Länder-
Ecks geplant: St. Genoveva in Vaals-Holset 
und die Marienorte Banneux und Moresnet.  
 

Los geht es am Mittwoch, dem 8. Juli, ge-
gen 8 Uhr (Abfahrt des Busses an versch. 
Haltestellen). Um 9 Uhr wollen wir in Holset 
dann gemeinsam eine Hl. Messe feiern; an-
schl. gibt es die Möglichkeit zum Frühstück. 
 

Danach geht es weiter nach Banneux, wo 
jeder erst einmal selbst die Gnadenstätten 
besuchen und zu Mittag essen kann, bevor 
wir um 14 Uhr in der Michaelskapelle eine 
gemeinsame Marienandacht feiern.  
 

Gegen 16 Uhr fahren wir dann nach Mores-
net, wo zunächst Gelegenheit zum Kaffee-
trinken besteht. Um 17 Uhr wollen wir zu-
sammen den Naturkreuzweg gehen, bevor 
wir um 18 Uhr die Heimreise antreten. 
  

Anmeldung mit Zahlung von11€ für die Bus-
fahrt bitte bis zum 18. Mai 2015 im Gemein-
debüro Kirchberg, Tel.: 02461 55971 
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Aber es ist  noch 
ein Restbetrag 
zu finanzieren, 
der hoffentlich 
durch den Erlös 
unseres Festes 
aufgebracht wird.  
Natürlich sind 
zusätzlich Spen-
den willkommen, 
für die gerne 
Spendenquittun-
gen ausgestellt 

 werden. 
 

Unser Fest startet um 14.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst unter Mitgestaltung unseres 
Chores.  
 

Anschließend laden Kaffee und Kuchen, ge-
kühlte Getränke, Gegrilltes und Reibekuchen 
zum Verbleiben ein. Für musikalische Unter-
haltung sorgen DJane Sandra, die Blas-
kapelle Enzian und die „Authentics“, die 
Band des Stammhauses Jülich. 
 

Für die Kinder wird Spiel mit Spaß zur Verfü-
gung stehen. Das bewährte Team wird für 
manche Überraschung sorgen. 
 

Der Gemeinderat hofft auf rege Teilnahme 
und wünscht allen viel Spaß „rund um St. 
Andreas & Matthias“.  

Gemeindefest in St. Andreas & Matthias 
 

Herzliche Einladung zu unserem Gemeinde-
fest am Pfingstsamstag, dem 23.05.15, ab 
14.00 Uhr, das unter dem Motto „Fest rund 
um St. Andreas & Matthias“ stattfindet.  
 

Dies ist durchaus doppeldeutig zu verstehen: 
Natürlich werden sich an diesem Nachmittag 
und Abend alle Aktivitäten um „den Kirchturm“  
herum bewegen, aber hauptsächlich soll die-
ses Fest auch zur Anschaffung unserer Ge-
meinde-Patrone St. Andreas und St. Matthias 
beitragen. 
 

Denn leider wurden die alten Statuen unserer 
Gemeindepatrone in Alt-Lich-Steinstraß ge-
stohlen. So wurde ein lang ersehnter Wunsch 
unserer Gemeinde zur Neuanschaffung vom 
jetzigen Gemeinderat aufgegriffen. Mit großer 
Unterstützung unseres ehemaligen Propstes 
H. Bongard und seines Nachfolgers Pfarrer J. 
Wolff konnte die Künstlerin Frau M. 
Fernandez gewonnen werden, Vorschläge für 
die Gestaltung neuer Statuen zu erstellen.  
 

Bei der Vorstellung der Modelle  konnte sich 
die Gemeinde schon  „an den Heiligen be-
geistern“, da Frau Fernandez Wachsfiguren in 
der geplanten Größe erstellte (s. Bilder 
rechts). Das Holz für die Figuren ist ebenfalls 
schon in Engelsdorf eingetroffen und die Ar-
beiten sind in der Vorbereitung.  

St. Andreas St. Matthias 
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 Feste feiern 

 

Die Gemeinde St. Agatha feiert 
 

Am Sonntag, 14. Juni 2015, 
lädt der Gemeinderat von  
St. Agatha Mersch-Pattern 
alle zum (Pfarr-)Gemeinde-
fest zwischen Pfarr-Jugend-
heim und Kirche entlang der 
Agathenstraße ein.  
 

Wir beginnen mit einem Gottesdienst um 11 Uhr 
in der Kirche.  
 

Im Anschluss daran wird ein buntes Programm 
für Alt und Jung geboten: ob Cafeteria, Kinder-
belustigung, Kirchenführung und Kirchenralley ... 
oder aber das eine oder andere Gespräch bei 
einem guten Getränk auf der Terrasse des Pfarr-
Jugendheims.  
 

Für Speis und Trank ist gesorgt. Sie sind herz-
lich willkommen! 

Möge unser Fest 
dazu beitragen, 
dass wir bald den 
Einzug unserer 
Gemeinde-Patrone 
St. Andreas und 
St. Matthias in un-
sere Kirche feiern 
können.  
 

Ein Hinweis noch: 
geplant ist ge-
plant, daher ist uns 
das Wetter egal, 
wir wollen feiern! 
 

PS: Da an diesem Wochenende der letzte 
Spieltag der Fußballbundesliga stattfindet,  
werden wir sicherstellen, dass alle Fans mit 
Ihren Vereinen live mitfiebern können, 
wenn´s um die letzten Punkte geht. 

Der Gemeinderat St. Agatha 

Angebot der Frauenseelsorge in den Regionen  Düren & Eifel 
 

„ Von Abraham zum Himmlischen Jerusalem“ - ein Sommertag in Aachen am 12. Juni 
Aachen als unsere Bistumsstadt an einem Sommertag zu erleben und dabei zwei unter-
schiedliche „heilige Räume“ kennenzulernen, ist das Ziel dieser Fahrt. Wir werden sowohl 
den Aachener Dom als auch die Synagoge unter sachkundiger Führung besuchen und uns 
so zu den Wurzeln unseres Glaubens aufmachen. 
 

11.30 Uhr Führung durch die Aachener Synagoge             
anschl. Zeit zur freien Verfügung (Selbstverpflegung)  
14.30 Uhr Führung durch den Aachener Dom  

Kosten: ca. 10 € /eigene Anreise 
Anmeldung bis 1.6. bei  
Frauenseelsorgerin Anja Joye 
Mail: anja.joye@bistum-aachen.de 
Tel. 02445 / 950150     
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Ausflug zur gläsernen Hostienbäckerei 
 

Gemeinsam mit ihren Katechetinnen und  
Eltern unternahmen 23 Kommunionkinder 
der Gemeinden St. Philippus und Jakobus 
Güsten und St. Hubertus Welldorf im Febru-
ar einen Ausflug nach Kevelaer. Dort  
besuchten sie im Rahmen ihrer Vorbereitung 
auf die Erstkommunion die „Gläserne  
Hostienbäckerei St. Johannes“. 

Nach einer kurzen Filmvorführung hörten sie 
die Geschichte über den Auszug der Israe-
liten aus Ägypten, die aufgrund der ge-
botenen Eile keinen Sauerteig für ihr Brot 
ansetzen, sondern nur Wasser und Mehl 
mitnehmen konnten. Bis heute besteht die 
Hostie daher nur aus diesen beiden Zutaten. 
 

Die einzelnen Stationen der Hostienpro- 
duktion konnten sich die Kinder und Erwach-
senen im Anschluss direkt ansehen,  
beginnend mit dem Teigmischen über das 
Abbacken von dünnen Teigplatten, deren  

Trocknungsphase bis hin zum eigentlichen 
Stanzen. Sie durften sogar die Hostien für 
ihre eigene Erstkommunion, die sie im April 
empfangen haben, selbst ausstanzen. 

 

Nach einem gemeinsamen Essen im ange-
gliederten „Café Manna“ traten alle wieder 
die Heimreise an. Es war ein tolles Erlebnis 
von dem die Kinder wertvolle Eindrücke und 
Informationen mitnehmen konnten. 
 Britta Kremer 

Foto: B. Volkmer 

Foto:  Dr. I. Wolf 

 

Die „Gläserne Hostienbäckerei“ 
 

Haben Sie auch Interesse daran? 

Dann schauen 

Sie sich doch 

mal den kleinen Film im Internet an! 
 

www.youtube.com/watch?v=pcTr7_ACYEQ 
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Gemeindeleben 

Herzliche Aufnahme  
 

Eine schöne Geste des Willkommenseins 
feierte die Gemeinde Koslar am Sonntag, 
dem 15. März, mit einer Wortgottesfeier für 
drei Frauen aus ihrer Gemeinde.  
 

Frau Anja Groth, Frau Kerstin Darbrock und 
Frau Katja Liebich wurden mit einem netten 
Gruß der Gemeinde vorgestellt und in den 
Kreis der Wortgottesleitungen in Koslar auf-
genommen.  

Die Gemeinde spendete als Willkommens-
geste herzlich Beifall.  
 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start und 
die Möglichkeit zur Gestaltung von anregen-
den Familienwortgottesfeiern mit ihren Ideen 
und ihrer Kreativität. Viel Erfolg! 
   

                                                     Petra Graff 

Kleines Jubiläum 
 

Am Donnerstag, dem 7. Mai 2015, ist Pfarrer 
Dr. Peter Jöcken seit 20 Jahren als Seel-
sorger auch für Selgersdorf und Krauthau-
sen zuständig.  
 

Dieses kleine Jubiläum wollen wir mit einer 
Festmesse begehen am Samstag, 9. Mai, 
um 17.30 Uhr in St. Stephanus Selgersdorf. 
 

Im Anschluss gibt es „unter dem Turm“ noch 
einen kleinen Empfang. Herzliche Einladung! 
 

Besuch von Kardinal Dr. Malcolm Ranjith 
 

Am Sonntag, dem 10. Mai, um 9.15 Uhr fei-
ert Kardinal Ranjith in der heiligen Messe 
die diesjährige Jubelkommunion in Koslar.  

 

Kardinal Ranjith mit 
Papst Franziskus 
bei seinem Besuch 
in Koslars Paten-
diözese in Ratna-
pura, Sri Lanka  

 
Anschließend findet im Pfarrheim die Feier 
und der Empfang des Kardinals und seiner 
Begleiter statt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen! 
 

Am gleichen Tag machen die Trierpilger aus 
Kempen Mittagsrast in Koslar und pilgern 
erst nach Mittagessen und Gebet in unserer 
Kirche weiter. 

Fotos:  Gemeinde Koslar 
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Regelmäßige und im Pfarrbrief angekündigte Veranstaltungen in der Pfarrei 

   

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

So  03.05. 09.30 Uhr Jülich, St. Rochus:  Gospelmesse zum Mitsingen  (PfB Mai) 

So  03.05. 12.00 Uhr Barmen, Klosterkirche v. Haus Overbach:  Musikalische Sonntagsmatinee 

Mo 04.05. 19.30 Uhr Barmen, Schloss v. Haus Overbach:  Bibelkreis mit Pater K. Eßer 

Di  05.05. 10.30 Uhr Jülich, Altenheim  "Zitadelle":  Wortgottesdienst 

Di  05.05. 11.30 Uhr Jülich, Altenheim  "Zitadelle":  Demenzgottesdienst 

Di  05.05. 19.30 Uhr Aachen, Pontstr. 150:  Singabend für Trauernde  (PfB April) 

Sa 09.05. 17.30 Uhr Selgersdorf, St. Stephanus: Festmesse anl. des kleinen Jubiläums von Pfr. Dr. P. Jöcken  (PfB Mai) 

So 10.05. 09.15 Uhr Koslar, St. Adelgundis:  Hl. Messe mit Kardinal Dr. Malcolm Ranjith  (PfB Mai) 

So 10.05. 10.45 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Hl. Messe mit Kinderkirche "Luzie"  (PfB Febr. S.5) 

So 10.05. 11.00 Uhr Schophoven, Kapelle Viehhöven:  Hl. Messe mit vorausgehender Sternwallfahrt  (PfB Mai) 

So 10.05. 14.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Spieletreff von Jung bis Alt   (PfB März) 

Di 12.05. 09.00 Uhr Jülich, Altenzentrum St. Hildegard, Merkatorstr.:  Frühstück ab 55,  "Jülich, die Stadt im Grünen" 

Sa  16.05. 12.00 Uhr Jülich, Propsteikirche:  Musikalische Matinee zur Marktzeit   

Di  19.05. 10.30 Uhr Jülich, Altenheim "An der Zitadelle":   Hl. Messe 

Do 21.05. 13.00 Uhr Jülich, St. Rochus:  Abfahrt zur Wallfahrt nach Moresnet   (PfB Mai) 

Do 21.05. 18.00 Uhr Stetternich, Parkplatz Kirche: Abfahrt zur Marien-Wallfahrt nach Ralshoven  (PfB Mai) 

Fr. 22.05. 19.00 Uhr Mersch, St. Agatha:  Eröffnung der Ralshoven-Wallfahrt  (PfB Mai) 

Sa 23.05. 14.00 Uhr Lich-Steinstraß, St. Andreas+Matthias:  Festgottesdienst und Gemeindefest (PfB Mai) 

So 24.05. 15.00 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Handarbeitsnachmittag  (PfB März) 

Di  26.05. 19.30 Uhr Barmen, Gemeindezentrum:  Ökumenischer Gebetskreis 

So 31.05. 10.30 Uhr Lich-Steinstraß, Andreashaus:  Kleinkind-Wortgottesdienst  (PfB Febr. S.13) 

So 31.05. 14.00 Uhr Barmen, Haus Overbach:  Open-Air-Gottesdienst und Patronatsfest der Pfarrei Hl. Geist 

    

Allen, die sich bei den vielen Terminen und Angeboten in den Gemeinden und der Pfarrei en-
gagieren, sei an dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN gesagt. Vergelt´s Gott! 



  

 
23  

Gemeindebüro  St. Mariä Himmelfahrt/ 
St. Andreas und Matthias, Lich-Steinstraß 
Stiftsherrenstr. 15, Tel. 2323, Fax 55511 
gemeindebuero-propstei@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Franz Sales 
Artilleriestr. 27, Tel. 7212  
gemeindebuero-sales@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Rochus 
An der Lünette 9, Tel. 2324, Fax 910439  
gemeindebuero-rochus@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus, Broich 
Alte Dorfstr. 43, Tel. 50694, Fax 936533  
gemeindebuero-broich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus, Barmen/Merzenhausen 
Kirchstr. 4, Tel. 51173 
gemeindebuero-barmen@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Martinus, Stetternich 
Martinusplatz 10, Tel. 50080 (Zugang vom Parkplatz 
an der Nordseite der Kirche zur Sakristei ) 
gemeindebuero-stetternich@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Agatha, Mersch/Pattern 
Agathenstr. 32, Tel. 2113, Fax 59275 
gemeindebuero-mersch@heilig-geist-juelich.de 

GEMEINDEBÜROS UND ZENTRALES PFARRAMT 

Gemeindebüro St. Hubertus, Welldorf 
Pfarrer-Voßen-Platz 4, Tel. 02463/3743 
gemeindebuero-welldorf@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Philippus und Jakobus, Güsten 
Rödinger Str.1, Tel. 02463/8163 
gemeindebuero-guesten@heilig-geist-juelich.de 
 

Für die Weggemeinschaft Jülich-Südwest: 
Gemeinde St. Martinus, Kirchberg 
Gemeinde St. Barbara, Schophoven 
Gemeinde Heilige Maurische Märtyrer, Bourheim 
Gemeinde St. Adelgundis, Koslar/Engelsdorf 
Gemeinde St. Stephanus, Selgersdorf 
Gemeinde St. Josef, Krauthausen 
 

Gemeindebüro St. Martinus, Kirchberg 
Am Schrickenhof 3, Tel. 55971, Fax 344874  
gemeindebuero-kirchberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Adelgundis, Koslar/Engelsdorf 
Friedhofstr. 9, Tel. 2370 
gemeindebuero-koslar@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeindebüro St. Stephanus, Selgersdorf 
Altenburger Str. 17, Tel. 50048 
gemeindebuero-selgersdorf@heilig-geist-juelich.de 
 

Siehe auch:  www.heilig-geist-juelich.de 

Zentrales Pfarramt Heilig Geist Jülich 
Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Ehe, Firmung, Beerdigung 

Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 2323, Fax  55511, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Telefonisch: Mo-Fr  8-13 Uhr   Mo,Di+Do 14-17 Uhr (über Tel. 2323)  Fr 15.30-17 Uhr (über St. Rochus Tel. 2324) 

Besuchszeiten: Mo-Fr 10-11.30 Uhr Do 15.30-17 Uhr    Priesterruf - über Krankenhaus Jülich Tel. 6200   
Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Kontakt 



Wir sind für Sie da - Pastoralpersonal für die Gemeinden der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Pfarrer Josef Wolff, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Beate Ortwein, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 2323, j.wolff@heilig-geist-juelich.de    Tel. 9958094 , b.ortwein@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3   Gemeinderef. Ralf Cober, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 55971, p.joecken@heilig-geist-juelich.de   Tel. 9360016, r.cober@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Konny Keutmann, An der Lünette 7   Gemeinderef. Claudia Tüttenberg, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 2324, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de   Tel. 9360017, c.tuettenberg@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrer Paul Cülter, Stiftsherrenstr. 15    Gemeinderef. Petra Graff, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 939568, p.cuelter@heilig-geist-juelich.de   Tel. 9360015, p.graff@heilig-geist-juelich.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13,Titz-Ameln  Pastoralref. Barbara Biel, Stiftsherrenstr. 19 
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  Tel. 9360011, b.biel@heilig-geist-juelich.de 
 

Subsidiar Pfarrer Josef Jansen     Pastoralass. Lucia Pfeiffer, Stiftsherrenstr. 19 
Kontakt über das Pfarramt, Tel: 2323    Tel. 9360012, L.pfeiffer@heilig-geist-juelich.de 
 

GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15, Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de 

In eigener Sache - Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich 
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen - über Spenden freuen 
wir uns: IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUE DE33XXX.  In einigen Gemeinden erhalten Sie ihn durch Boten.    

Wir freuen uns über viele Artikel aus dem Leben der Gemeinden - bitten aber um Verständnis, wenn wir aus Platzgründen ein-
zelne Artikel kürzen müssen. Bitte senden Sie uns Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
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